
Protokoll der Landesgruppenversammlung Niedersachsen 
14.02.2015 - Schießstand Oberg in Banteln 

 
Beginn: 10:07 Uhr 
Ende:  12:55 Uhr 
 
TOP 1: Begrüßung 
- Begrüßung durch Wienfried Häsemeyer (WH)  
- 53 Mitglieder erschinen, im Anschluss findet der Ausklang der Jagdsaison auf dem 
Schießstand Oberg statt 
- Änderung im Vorstand: Rainer Staacke legt seine Ämter als Schriftführer und stv. 
Prüfungswart nieder 
- Stand der Mitglieder weiterhin stabil bei knapp 400, namentliche Begrüßung der neuen 
Mitglieder 
 
TOP 2: Gedenken verstorbener Mitglieder  
Die Versammlung erhebt sich um Horst Peyer zu Gedenken. 
 
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden 
- Versammlung der Jagdkynologischen Vereinigung, starke politische Aktivität, Hilfe bei der 
Arbeit der JKV wird gerne erwünscht 
- Jugendprüfungen: April dieses Jahr aus terminlichen Gründen nicht möglich 
- HV Klink 2014: 20 Anträge, davon einer aus Nds (Festlegung der Kassenausstattung der 
Landesgruppen) 24:3 Stimmen für Reduzierung des Beitragsrückflusses 
- Aussicht Sommer 2015:  Welpenspieltage und Ausbildungskurse 
    Familientag in Hann. Münden am 18./19. Juli 
    Hundeschau auch nicht zuchttauglicher Hunde 
    Infoveranstaltung „Standlaut“ 
    S-Jagden: Klosterkammer und Kreisforst Spießingshol 
- Jungundetag in Niebeck 
- Treffen der Bezirkshundeobleute: Landeshundegesetz wird schärfer, Einstufung zum 
gefährlichen Hund schneller vom Ordnungsamt möglich, die JKV ist für eine Einbindung des 
Kreisveterinärs 
- GP 2014 fiel mangels Nennung aus 
- Alexander Busch berichtet über die Messe Pferd&Jagd: 
 - Gute Betreuung des Standes durch Mitglieder 
 - Ziel: Information über die Rasse DW, keine direkte Vermittlung von Welpen 
 - Finanzierungsfrage (Eintrittskarten für Betreuuer etc.) 
 - auch 2015 soll wieder ein Stand betrieben werden 
- S-Jagd: Dank an Dieter Hiller vom Klosterkammerforstbetrieb; gezielte Jagdausübung um 
einzelne Hunde an Schwarzwild zu bringen um ggf. das Leistungszeichen vergeben zu können 
- Vorstandssitzungen im Oktober und Januar: Dank an Karl-Friedrich Körner, bei dem die 
meisten Sitzungen stattfinden 
 
 
TOP 4: Bericht der Zuchtwartin 
- Zuchtvorgänge: 41/42 Welpen (-17 zum Vorjahr) 
- Ergebnisse auf Prüfungen aus dem Jahrgang 2013 bisher sehr gut 



- HV Klink:  Keine Blutentnahme mehr bei Welpen ab 2015 
Blutentnahme für „neue“ Zuchthunde nur zur Identitätsfeststellung bei 
Chipverlust, Kosten trägt der Züchter. Einwurf, dass die Kostenbelastung der 
Züchter stetig steigt. 
Endgültige Verfahrensweise noch nicht abgeschlossen, die Zuchtwarte 
beraten wieder darüber 

- Nachzuchtkontrolle: max. 3 Deckmarken pro Jahr 
- ED-Röntgen: zwei zusätzliche Bilder um deutlichere Ergebnisse zu erzielen 

IOCH: große Beeinträchtigung des Hundes bei Auftreten, daher mehr 
Beachtung und eine Umstellung der Haltung beim Röntgen 

- Gesundheitsumfrage: Bitte beteiligen, auch und vor allem wenn Hunde gesund sind! 
  Ergebnis ist offen, Umgang mit diesem steht noch nicht fest 

Betreuung der Züchter bei massiven Problemen wird von manchen als 
mangelhaft empfunden 

- Züchterpreis 2014 geht an folgende Zwinger:  
  Von der Alten Aller 
  Vom Waldläufer 
  Von der Göhrde 
  Vom Achterberg 
 
TOP 5: Bericht des Prüfungswartes 
- JP 2014: 39 Hunde geprüft 
    5x 1. Preis 
  11x 2. Preis 
  19x 3. Preis 
    4x ohne Preis 
Schlussfolgerung: 40% „gute“ Hunde 
 
- EPB 2014: 26 Hunde geprüft 
    5x 1. Preis 
    7x 2. Preis 
  10x 3. Preis 
    4x ohne Preis 
 
- EP 2014: 3 Hunde geprüft 
  1x 1. Preis mit sehr guten 192 Punkten 
  2x 3. Preis mit guten 178 und 158 Punkten 
 
- JP 2015: Anmeldungen kommen langsamer als in den Vorjahren, Spelle wird voraussichtl. 
nicht stattfinden, einzelne Plätze sind noch frei, Thomasburg und Dassel sind alle Plätze 
belegt 
- Neue PO ist jetzt gültig, wenige Änderungen zu vorher 
 Hasenspur: bei zwei unterschiedlichen Arbeiten zählt NUR die bessere 
- 13.6. Richterfortbildung in Schleswig-Holstein, Richter aus Nds sind gerne willkommen 
- Prüfungsausschusssitzung in Hofbieber, Themen: Leistungszeichen, Hasenspuren, 
Identitätsfeststellungen 
Hunde ohne Chip: Prüfung unter Vorbehalt bis zur eindeutigen Feststellung der Identität 



- Auf eigenen Wunsch beendet Heinz Kuhlmann seine Richtertätigkeit. Rainer 
Schimmelpfennig dankt ihm für sein langjähriges Engagement 
- Veröffentlichung der Prüfungsergebnisse: in DWZ tlw. spät aus redaktionellen Gründen, 
soziale Netzwerke scheinen der falsche Rahmen. Kurzer Bericht auf LG-Homepage 
- Rückmeldung über Meldungen nur mit Hundenamen über die LG-Homepage? 
- Neue Richteranwärter: Michael Becher und Stefan Thielebeule 
 
TOP 6: Bericht des Kassenwartes 
- Niveau des Kassenstandes wurde zu Beginn des Jahres bei etwa 4.000€ gehalten 
- Prüfungen haben sich getragen, Delegiertengelder waren größerer Ausgabenposten 
- Spenden der letzten LG-Versammlung wurde für Gläser verwendet, die bei Prüfungen 
vergeben werden 
- Antrag der LG an den Verein auf Unterstützung 
- Berichte aus anderen Landesgruppen, dass dort größere finanzielle Mittel vorhanden sind, 
aber kaum genutzt werden 
- Verein hat rechtlich nur eine Kasse inkl. aller Landesgruppen, Veröffentlichung der 
gesamten Zahlen auf HV durch Antrag möglich 
 
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer Mario Bleck und Dieter Stadach berichten von der Kassenprüfung. Sie 
bescheinigen eine saubere, ordentliche und lückenlose Kassenführung.  
 
TOP 8: Entlastung des Vorstandes 
Dieter Stadach stellt den Antrag auf Entlastung des Kassenwartes und des gesamten 
Vorstandes. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Mario Bleck scheidet turnusgemäß als Kassenprüfer aus. Als neuer Kassenprüfer wird 
einstimmig Hermann Saucke gewählt. 
 
TOP 9: Vorstandswahlen 
Durch das Ausscheiden von Rainer Staacke wird der Schriftführer neu gewählt. Der Vorstand 
schlägt Marten Bodenstab für das Amt vor. Es gibt keine weiteren Kandidaten. 
Marten Bodenstab wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
TOP 10: Verschiedenes 
Es wird der Wunsch geäußert, vorsichtiger bei der Wahl des Titelbildes der DWZ zu sein. Ein 
Hund mit offenem Gebiss könnte für Menschen ohne Hintergrundwissen Jagdhunde zu 
aggressiv wirken lassen. 


